
Südkurvenbladdl
    Heimspielzeitung der Schickeria München	

Servus Südkurve!

Nachdem unser FC Bayern in der Liga so langsam in 
Tritt kommt und auch der Europapokalauftakt erfolg-
reich bestritten 
werden konnte, 
empfangen wir 
heute die Dorf-
deppen aus Fran-
ken. Über die 
Bedeutung des 
heutigen Spiels 
muss man eigent-
lich keine großen 
Worte verlieren. 
It‘s Derbytime!!! Sportlich müssten wir - im Normal-
fall - das Spiel klar für uns entscheiden, wie aber der 
Wettkampf der Kurven ausgeht, ist da schon weitaus 
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Gegen den Strom - Planer 2009/10

Zur neuen Saison haben wir erstmals einen Kalender 
erstellt. Wie der Name „Gegen den Strom“ es schon 
sagt, unser Planer ist keiner wie jeder andere. 

Auf weit über 100 farbigen Seiten ist jede Woche 
in unserem Fußballjahr einem bestimmten 
Thema gewidmet. Alles ist dabei, es geht um  
unseren Verein, unsere Stadt, die Südkurve, 
unsere Gruppe, die Ultrà-Bewegung, Highlights der 
vergangenen Jahre und vieles, vieles mehr! 

Im Kalender sind zudem natürlich die Temine rund 
um den FC Bayern zu finden, aber auch Platz für 
Eure persönlichen Termine und Notizen.
 
Euer perfekter Begleiter in der Schule, Uni oder  
Arbeit für die ganze Saison!

Den GDS-Planer gibt‘s heute direkt bei uns unten  
im Block!

Kommt vorbei und holt Euch das Teil!

offener. Wenn der Sieger auch auf den Rängen FC 
Bayern heißen soll, ist heute ein jeder gefragt. Wir 

brauchen jede 
Stimme um den 
Anhang des 
Glubb und ih-
rer Mannschaft 
zu zeigen, dass 
München re-
giert. Die Süd-
kurve München 
muss der Sieger 
sein. Gebt Eure 

Stimme für den Derbysieg! Alle Gemeinsam!

Für Uns - Für Euch - Für München



FC Bayern - VfL Wolfsburg 3:0
4. Bundesliga Spieltag (05.09.2009)

Zweites Heimspiel der Saison und schon erwartete 
eine Art Schicksalsspiel den neuen Trainer Louis van 
Gaal. Nachdem sich unser Team bei den ersten Sai-
sonauftritten nicht gerade mit Ruhm beckleckerte, 
war ein Heimerfolg gegen den amtierenden Deut-
schen Meister (kommt da nur mir das Kotzen???) 
Pflicht. So dominierte unsere Elf gegen recht passive 
Gäste auch die erste Halbzeit und ging nach einer gu-
ten halben Stunde, durch einen Abstauber von Mario 
Gomez, verdient in Führung.
Auch die Südkurve konnte sich gegenüber dem Bre-
men-Heimspiel deutlich steigern. Trotzdem war die 
erste Hälfte stimmungsmäßig eher Durchschnitt. Es 
geht noch besser, was wir in der zweiten Halbzeit 
dann auch bewiesen haben. Außerdem gab es - vor 
allem in unserem Haufen - zu häufig verschiedene 
Geschwindigkeiten beim Singen. Bitte noch mehr 
auf die Vorsänger achten!

In der zweiten Hälfte zeigte dann unser neues Of-

fensiv-Duo Robben und Ribery schon mal auf, was 
sich die Abwehrreihen der nächsten Gegner gefasst 
machen dürfen. (Die Abwehrleistung lassen wir mal 
unter den Tisch fallen..)
Auch die Kurve drehte nochmal mehr auf und vor 
allem die letzte halbe Stunde wusste zu Gefallen. 
Alle Leute am Durchdrehen, teils lange melodische 
Lieder, Verrückte stehen auf dem Zaun, alle flippen 
aus und feiern ihre Liebe FC Bayern. Echte Emotio-
nen, kein abgespultes Pflichprogramm! So muss das 
sein, geht aus Euch raus! Zeigt allen für wen unser 
Herz schlägt.

Gerade beim nächsten Heimspiel gegen die Dorfdep-
pen aus Franken ist ein Jeder gefragt, wenn München 
nicht nur auf dem Platz, sondern auch auf den Rän-
gen regieren soll.

Zum Abschluss geht noch ein Dankeschön für ihre 
Unterstützung an unsere Gäste aus Sankt Pauli.

Fansmedia-Jahrbuch
Seit gut eineinhalb Jahren werden auf 
der Internetseite www.fansmedia.org 
Berichte aus dem Alltag aktiver Fuß-
ballfans in Deutschland veröffent-
licht. Sie handeln von Schikanen, 
Einschränkungen, Einschüchterung 
und Schlägen durch Polizei und Ord-
nungsdienste, von Repressionen, bei 
denen Rechtmäßigkeit und Verhältnis-
mäßigkeit nicht mehr gegeben sind. 
Fansmedia möchte auch den Fans, die 
hiervon Betroffen sind, die Chance 
geben öffentlich gehört zu werden.
Einen Überblick über das Projekt, 
die Teilnehmer sowie eine Samm-
lung zahlreicher Berichte gibt es im 
Fansmedia-Jahrbuch, welches einen 
Rückblick die vergangene Saison aus 
Sicht der Fans wirft und kostenlos auf  
http://fansmedia.org/files/jahrbuch.pdf 
für jeden Interessierten zum download 
zur Verfügung steht.



Bor. Dortmund - FC Bayern 1:5
5.. Bundesliga Spieltag (12.09.2009)

Sonderzugzeit! Jener lief recht zeitig in Dortmund 
ein, wodurch vor dem Spiel noch Zeit für das ein oder 
andere Bierchen, Würstchen oder Pläuschchen im 
Biergarten an der Roten Erde war. Zeitig den Block 
geentert und unten fleißig versucht den Anweisun-
gen der Ordner - die auf wundersame Art und Weise 
seit ca. letzter Saison auf einmal irgendwie cool ge-
worden sind...kann man ja auch mal erwähnen - den 
Durchgang freizuhalten folge zu leisten. Das ging 
auch bis ca. 10 Minuten vor Spielbeginn ganz gut, 
bis dann die letzten 500 Bayern Fans noch in den 
Block kamen und der Gang letztendlich doch voll-
gestellt mit Leuten war, die teilweise doch recht pi-
kiert ob der (mehr oder weniger) grölenden Jugend-
l i c h e n 
um sich 
h e r u m 
schienen. 
Tja, Pech 
gehabt.

Anpf i ff . 
45 Minu-
ten Fuß-
ball und 
S t i m -
m u n g 
( h a h a ) 
über die 
wir mal 
den Man-
tel des 
S c h w e i -
gens hängen. Abpfiff. Danke, endlich Halbzeit. 
Warum is das in Dortmund eigentlich jedes mal 
so verflucht warm? Und was zur Hölle macht der 
Braafheid da unten eigentlich? Ach egal, weiterma-
chen.
Die zweite Halbzeit sah dann mal bedeutend bes-
ser aus möchte ich behaupten. Stimmung zwar noch 
immer nicht das Maß aller Dinge, dafür aufm Platz 
den Bienchen aber mal so richtig gezeigt was ne 
Harke ist! Bemerkenswert vor allem zwei wunder-
bare Tore von Youngster Thomas Müller. Da geht 
einiges! Nach dem 3:1 dann Stimmung auch ir-
gendwie dem Spielstand angemessen, also ganz gut. 
Aber da brauch man sich bei 5:1 jetzt auch nicht 
wirklich sonderlich viel drauf einbilden, wenn man 
die 1. Halbzeit miterlebt hat...man man man. Wenn 

das nächsten Samstag genauso wird, wird das nen 
ganz ganz bitterer Tag.
Auf Dortmunder Seite war die Stimmung wie im-
mer: Nach nem Tor schon übelst laut, ansonsten viel 
Optik, wenig Akustik. Dafür ein mehr als richtiges 
Spruchband: „Von Dortmund bis München: Ultras 
statt U-Haft!“ Recht habts, Burschen! Auf unserer 
Seite gab es 3 Spruchbänder zu sehen: „Gemein-
sam für NICO“, „Ultra‘ lässt sich nicht verbieten! 
Kämpfen UBS“ und „Werd gesund MINI!“.

Bei der Wiederankunft an unserem Sonderzugab-
teil stellten wir fest, dass selbiges während unse-
rer Abwesenheit von Sprayern verschönert wurde 

(also von Außen versteht sich). Der Sprayer an sich 
pflegt ja auch mal einen ungemein coolen Umgang 
mit der Polizei. Respekt meine Damen und Herren! 
Außerdem durften wir feststellen, wie unglaublich 
viele Leute es gibt, die das faszinierende Hobby 
Trainspotting betreiben. (Der alten Züge wegen und 
nicht der Graffs.) Da kommt einem der eigene Le-
bensinhalt gleich nur noch halb so doof vor!

Auf der Rückfahrt dann mal kurz in Düsseldorf den 
Rest vom Zug abgeladen, nach Bochum gefahren, 
da nen bissl mit den Bochumern rumgestanden 
(schöne Grüße!), zurück nach Düsseldorf, wieder 
alle einsammeln und ab nach hause.



Paul und Paula halten das Maul

Paul und Paula sind gerade auf dem Weg ins Stadi-
on, als am Ausgang der U-Bahn ein Polizist auf sie 
aufmerksam wird. Die beiden hatten weder etwas 
angestellt, noch sich irgendwie daneben benommen. 
Dem Polizisten reicht es aus, dass die beiden für ihn 
verdächtig gekleidet sind. Also verfolgt er die bei-
den und ruft Verstärkung herbei. „Allgemeine Perso-
nenkontrolle, bitte mitkommen!“ Umringt von zehn 
Polizisten und zwei Herren in zivil bleibt Paul und 
Paula nichts anderes übrig als mitzukommen. „Sag 
jetzt besser nichts“ zischt Paula Paul zu. Paula und 
Paul müssen sich vor ein Polizei-Wagen stellen und 
werden von zwei Beamten durchsucht, während ein 
anderer Polizist über Funk die Personalien der beiden 
überprüft. Das ganze spielt sich vor den Augen vieler 
Menschen ab, die auf dem Weg ins Stadion sind. Aber 
keiner unternimmt etwas. Niemand bleibt stehen und 
fragt, was los. Niemand gibt den Freunden von Paul 
und Paula Bescheid, damit diese ihnen helfen könnten. 

„Haben sie schon einmal mit der Polizei zu tun gehabt?“ 
fährt der Polizist Paul an. Paul weiß natürlich, dass er 
das auf jeden Fall verneinen muss. „Sie sind doch Paula, 
und sie Paul?“. „Ja“ antworten die beiden knapp. „Sind 
sie Mitglied im Fanclub?“ Beide wissen, dass sie auf 
alle Fragen, außer auf die nach ihren Personalien, nicht 
antworten müssen und bleiben still. Die beiden Män-
ner in zivil sagen die ganze Zeit nichts, beobachten 
aber genau jede Regung, jede Reaktion der beiden. Ein 
Polizist wird plötzlich freundlich, sagt, dass er es doch 
nur gut meine und sie sofort gehen lasse, wenn sie ihm 
etwas erzählen. Paul und Paula wissen aber, dass das 
alles nur gespielt ist und sie dem Polizisten nicht trauen 
können. „Wenn ihr nicht gleich anfangt zu reden, sper-
ren wir euch bis morgen ein!“ droht der andere Polizist, 
doch Paul und Paula bleiben standhaft. Paula und Paul 
halten das Maul! Nach einiger Zeit dürfen die beiden 
dann doch gehen und kommen sogar noch rechtzeitig 
ins Stadion.

Paul und Paula

Fußball bald nur noch für Reiche?

Profans München wird diese Saison die Kartenpreise 
bei Auswärtsspielen mit den Preisen der letzten Jah-
re vergleichen und auch schauen, was die Fans vom 
VfL Bochum zahlen mussten. Gerade wir Bayernfans 
müssen doppelt in die Tasche greifen: einmal die ge-
nerelle Preissteigerung und dann noch jedes Spiel den 
„Bayern“-Topspiel-Zuschlag. Aber seht selbst:

Am letzten Wochenende spielte der FC Bayern gegen 
Dortmund. Im letzten Jahr haben wir dort 15 Euro ge-
zahlt, die Fans vom VfL Bochum hingegen nur 12,50 
Euro. Diese Saison mussten wir Bayernfans für den 
selben Block 16,50 Euro zahlen! Eine Preissteigerung 
von über 7%!

Doch vergleicht man die Eintrittspreise nicht nur mit 
der vergangenen Saison sondern auch mit den Jahren 
zuvor, fällt auf, dass in Dortmund die Eintrittspreise 
für die Fans des FC Bayern seit der Saison 2002/2003 
um 100% gestiegen ist. Damals zahlten die Bayern-

fans noch 8 Euro für eine Stehplatzkarte. Im Jahr darauf 
waren es dann schon 11 Euro und so stieg der Preis von 
Saison zu Saison weiter an.

Im nächsten Auswärtsspiel spielt der FC Bayern in Ham-
burg. In der letzten Saison haben wir dort noch 19 Euro 
gezahlt. Genau soviel mussten auch die Fans des VfL 
Bochum für ihr Gastspiel in Hamburg bezahlen. Diese 
Saison müssen wir Bayernfans für den selben Block 22 
Euro zahlen! Eine Preissteigerung von über 16%! 

Auch hier lohnt sich der Blick in die Vergangenheit: 
In der Saison 2003/2004 zahlten wir für eine Karte im 
Stehplatzblock 15,50 Euro. Und nun 6 Jahre später sind 
es bereits 22 Euro. Im Schnitt 1 Euro mehr pro Saison. 
Wo soll diese Entwicklung noch hinführen?

Einen ausführlichen Text zu der Thematik haben wir auf 
unserer Homepage veröffentlicht.

Profans München (http://www.profans-muenchen.de)

ProFans Kartenpreise Dortmund &  Hamburg



Notte Italiana - Edizione 2

Bald ist es wieder soweit! Unsere Konzertreihe „UL-
TRA‘ IN CONCERT“ geht die fünfte Runde. Da das 
vergangene Konzert ein voller Erfolg war und den-
jenigen, die es miterlebt haben, mit Sicherheit noch 
lange in Erinnerung bleiben wird, haben wir auch 
diesmal wieder keine Mühen gescheut und erneut 
drei Spitzenbands aus dem Mutterland der Ultras ar-
rangiert, um gemeinsam mit Euch eine Nacht im gu-
ten alten italienischen Stile zu feiern. Lasst Euch das 
auf keinen Fall entgehen und merkt euch den Termin 
schon einmal fett in eurem Terminkalender vor! Im 
Folgenden wollen wir Euch über die genauen Daten 
zur Veranstaltung informieren und Euch die wirklich 
genialen Bands im Einzelnen ein wenig vorstelle

SAMSTAG, 24.10.2009 (Frankfurt-Heimspiel)

KAFE KULT

Einlass 19:00 / Beginn 21:00

Reazione
http://www.myspace.com/reazionerimini

Die vierköpfige Oi/Punk Band aus Rimini gründete 
sich im Jahre 1993 und tourte bereits weltweit in den 
USA, Canada und Europa und hatte dort unzählige 
Gigs. Zudem nahm die Band an den größten Punk-
Festivals der Welt teil, wie beispielsweise “Holidays 
in the Sun” oder “Wasted” und spielte so Seite an 
Seite mit Bands wie Cock Sparrer oder Angelic Up-
starts.
Im Laufe der Jahre wurden drei Alben veröffentlicht, 
in dem man sich ganz klar antirassistisch positioniert. 
Mit dem Song “Alla Stadio” zeigt die Band auch ihre 
Liebe zum Fußball und nimmt Bezug auf die Ultrà-
kultur!

Linea
http://www.myspace.com/lineacombatrock

Malavida
http://www.myspace.com/malavidaspace

+ Eintritt: 8 Euro!

+ Volxküche

+ Getränkepreise: Bier 1,50 € / Non Alcool 1,00 €

+ MOLOKO PIU & Spritz-Bar

KAFE KULT
Oberföhringer Str. 156
81925 München (Oberföhring)

http://www.kafekult.de
http://www.myspace.com/kafekult

MVV:
Das Kafe Kult erreicht Ihr am einfachsten mit dem 
Bus 188 (Richtung Unterföhring Fichtenstraße). Ihn 
erreicht ihr zum Beispiel an der Richard-Strauss-
Straße (U4), am Herkomerplatz (Tram 17, 18 oder 
Bus 54, 154) oder in St. Emmeram (Bus 50).
An der Haltestelle Bürgerpark Oberföhring ausstei-
gen, rein in den Bürgerpark. Dort ist die angesprühte 
Baracke, ganz hinten rechts das Kafe Kult!

Der letzte 188er Bus in Richtung Innenstadt verkehrt 
zwar schin um 23:48 Uhr. Eine Alternative ist aber 
der Bus 59, der täglich bis um 1:07 von der Haltestel-
le Salzsenderweg (10 Minuten Fußweg) zum Arabel-
lapark fährt.
UND: In den Nächten von Freitag auf Samstag und 
Samstag auf Sonntag fährt er als Nachtbus alle 30 
Minuten zur Münchner Freiheit!

Wegbeschreibung:
http://www.kafekult.de/index.php?id=42

ULTRA’ IN CONCERT im Netz:  
http://www.myspace.com/ultrainconcert

Wir fiebern bereits jetzt auf diese Nacht im guten  
alten “Stile Italiano”!

SEI DABEI, WIR ERWARTEN DICH!

ULTRA´IN CONCERT V



Unter diesem Link könnt Ihr Euch einen Kalender runterla-
den, der die wichtigsten Termine für die Südkurve und jeden  
Bayern-Fan enthält. Der aktuelle Kalender umfasst jeweils 
zwei Monate, anschließend wird der neue Kalender wieder 
hier im SKB bekannt gegeben.
Das ganze kann man sich auch gut als Desktop-Hintergrund-
bild einstellen... 

Viel Spaß damit!

Südkurvenplaner für September/Oktober

http://www.schickeria-muenchen.de/galerie/0910/onlinekalender0910.jpg



SCHICKERIA IM GROSSEN „BLICKFANG ULTRÁ“-INTERVIEW
In der aktuellen Ausgabe von „Blickfang Ultrá Nr. 13“ findet sich ein 22 Seiten langes, ausführ-
liches und sehr informatives Interview über unsere Gruppe Schickeria München. 22 Seiten in 
denen wir auf den Punkt gebracht haben, wofür Schickeria München steht.

Die ausführlichen Antworten auf das mit interessanten Fragen gespickte Interview haben uns so-
zusagen dazu „gezwungen“ viele Dinge die für uns oft selbstverständlich erscheinen nochmals 
zu reflektieren, zusammengefasst und ausformuliert niederzuschreiben und auch verständlich 
zu erklären. Herausgekommen ist ein Dokument, was die Schickeria ist, wie sie tickt, welche 
Einstellungen sie hat und warum. Dies beantwortet mit Sicherheit auch viele offene Fragen von 
Euch bzw. wirft vielleicht neue auf über die es sich lohnt nachzudenken! 

Auf jeden Fall glauben wir ohne große Übertrei-
bung sagen zu können, dass es sich um Pflichtlek-
türe für jedes Schickeria-Mitglied und jeden Ult-
ra (oder den, der einer werden will) aus unserem 
Umfeld handelt und mit Sicherheit auch für jeden, 
der sich mit der Südkurve und den sie tragenden 
Gruppen wirklich auseinandersetzen will, eine in-
teressante Sache ist die zum Verständnis beiträgt 
und zum Nachdenken anregt. Ob man jetzt in allem 
mit uns übereinstimmt oder nicht.

Das Heft ist natürlich bei uns erhältlich. Einfach 
beim Heimspiel am StreetworkBus vorbei schauen 
und sich eins sichern oder sich auswärts direkt bei 
unserer Gruppe nach dem „Verkäufer“ durchfra-
gen.

Genauso gibt es auch noch aktuelle und ältere 
Ausgaben unseres UltràZines „Gegen den Strom“. 
Also schaut vorbei oder sprecht uns an!



Schickeria-Homepage überarbeitet!
Wir haben die Sommerpause genutzt und uns intensiv mit unserer Homepage beschäftigt. Auch 
wenn wir sie immer als ein wichtiges Informationsmittel unserer Gruppe angesehen haben, ha-
ben wir es lange Zeit nicht geschafft, sie entsprechend zu pflegen. Das haben wir jetzt nachgeholt 
und endlich alles auf den aktuellen Stand gebracht. Was lange wärt, wird endlich gut. 
Die Neuerungen betreffen in erster Linie den Inhalt, denn darauf kommt es ja schließlich an. Unter 
anderem findet Ihr auf unserer Seite jetzt ausführliche Positionen unserer Gruppe und Hintergrund-
informationen bezüglich fanpolitischer Themen wie Repression, Kommerzialisierung und Rassis-
mus. Neu ist außerdem eine Auflistung aller unser gezeigten Spruchbänder, eine Sammlung der 
von uns im SKB veröffentlichten „Texte für die Kurve“ und eine völlig überarbeitete Linkliste. Das 
Archiv unserer offiziellen Mitteilungen und des Südkurvenbladdls sind auch aktualisiert worden. 
Alle anderen Texte sind natürlich erhalten geblieben und dabei gründlich überarbeitet worden. 

Wir haben die Gelegenheit genutzt und sind mit unserer Seite auch umgezogen. Ihr findet sie jetzt unter 
www.schickeria-muenchen.org und erreicht uns zukünftig unter info@schickeria-muenchen.org. 
Wir finden, dass unsere Seite einiges an Informationswert dazu gewonnen hat und versprechen zukünf-
tig Aktualität. Schaut Euch die Seite einfach mal an und stöbert durch die unterschiedlichen Texte.

Rein schauen lohnt sich!

Termine:
Dienstag, 22.09.09 19:00 Uhr FC Bayern - RW Oberhausen 
Samstag, 26.09.09 18:30 Uhr Hamburg - FC Bayern 
Mittwoch, 30.09.2009: 20:45 Uhr FC Bayern - Juventus Turin
Samstag, 03.10.09 15:30 Uhr FC Bayern - Köln
Samstag, 17.10.09 15:30 Uhr Freiburg - FC Bayern
Mittwoch, 21.10.09 20:45 Uhr Girondins Bordeaux - FC Bayern (ANMELDEN !)
Samstag, 24.10.09 15:30 Uhr FC Bayern - Frankfurt / danach: ULTRA‘ IN CONCERT V (Kafe Kult)

Kontakt: WIR Ultras e.V., Postfach 190850, 80608 München


